
Christian Groh holt einen Punkt 

 
1. Bezirksliga: 1. TTC Saalfeld – VfB Greiz   9 : 1 
Trotz klarer Niederlage bot Greiz eine ansprechende Leistung beim Favoriten in Saalfeld, und dass,  obwohl der 
TTC erstmalig in dieser Saison in Bestaufstellung spielte. 
Der Gastgeber stellte schon in den Doppeln die Weichen auf Sieg, zwar nicht souverän, aber Greiz konnte eben 
nur zwei Sätze gewinnen. Danach fanden Hempel und Schüßler im oberen Paarkreuz auch nicht so richtig die 
Mittel, um die Saalfelder in Verlegenheit zu bringen. Frank Reinhold und Peter Krause hatten anschließend die 
Riesenchance, die ersten Zähler für den VfB zu holen. Beide kämpften sich nach 1:2 Rückstand in den fünften 
Satz, unterlagen hier aber hauchdünn. Auch Oefler konnte dann nur seinem Gegner gratulieren. Als schon alle 
mit der 9:0 Klatsche rechneten, trat Ersatzspieler Christian Groh in Erscheinung. Die Greizer wissen um seine 
Spielstärke und die stellte er auch eindeutig unter Beweis. Der Saalfelder Stünz hatte nicht die Spur einer Chance 
und ergab sich schon entnervt frühzeitig seinem Schicksal. Ein schöner Erfolg für den Greizer. Nun kam auch 
noch mal Uwe Hempel an die Reihe und bot ebenfalls ein spannendes Match. Er brachte den klaren Favoriten 
Klaus Viebranz an den Rand einer der seltenen Niederlagen. Nach tollem Spiel mit 10:12 im Entscheidungssatz 
hatte der TTC-Spieler das bessere Ende für sich. 
Eine hohe aber nicht deprimierende Niederlage für den VfB, nun hat man erst mal die beiden „ 
Übermannschaften“ weg und kann zu lösbareren Aufgaben nach vorn schauen. 

 
Punkte Greiz: Groh 1,0 


